
Gratulation
den Altersjubilaren

Gimbel Bärbel
Gänsleit 44/1 

73 Jahre am 01.09.

Graus Mathias
Pirchmoos 48

89 Jahre am 01.09.

Gruber Margareta
Sonnbichl 36/1

76 Jahre am 03.09.

Fuchs Edith Maria
Mühlleiten 8/3

83 Jahre am 03.09.

Kaufmann Elisabeth 
Gänsleit 36/1

91 Jahre am 05.09.

Krall Matthäus
Stockach 2

71 Jahre am 05.09.

Eberl Maria 
Stampfanger 8 

77 Jahre am 06.09.

Radicevic Ljubisa
Dorf 58/3

71 Jahre am 08.09.

Koch Karl 
Gänsleit 46/1

76 Jahre am 08.09.

Edinger Maria 
Pölven 19/ 1

87 Jahre am 09.09.

Harasser Gertraud 
Dorf 99/1

84 Jahre am 10.09.

Strillinger Johann
Eiberg 8

71 Jahre am 11.09.

Exenberger Josef 
Wald 19

95 Jahre am 11.09.

Schlemaier Maria
Dorf 111/1

83 Jahre am 12.09.

Eisenmann Gertraud
Bach 13/3 

91 Jahre am 13.09.

Schönfelder Karl Anton
Sonnbichl 47

83 Jahre am 15.09.

Kober Ursula
Sonnbichl 11/2

71 Jahre am 16.09.

Fuchs Maria 
Pirchmoos 37/1

77 Jahre am 18.09.

Kugler Barbara
Sonnbichl 29

70 Jahre am 18.09.

JAHRE

800

Zugestellt durch Post.at * AMTLICHE MITTEILUNG

Mit einem feierlichen Festakt wurde die neue Drehleiter
der Freiwilligen Feuerwehr Söll am Samstag, 22. Juli
offiziell in den Dienst gestellt.
Die Drehleiter, mit einer maximalen Höhe von 32
Meter ist in Söll stationiert und deckt die Region Söl-
landl mit den Orten Ellmau, Scheffau, Itter und Söll ab.
750.000 € hat dieses hochmoderne Fahrzeug gekostet
und konnte als Regionalprojekt mit Beiträgen von Land
Tirol, Landesfeuerwehrverband, Bezirksverband und
den vier Gemeinden finanziert werden.
Die Abgeordnete zum Tiroler Landtag, Barbara
Schwaighofer dankte bei ihrer Ansprache den Mitglie-

dern der freiwilligen Feuerwehren für ihren Einsatz und
hoffte auch, dass durch diese neue Leiter die Fähigkei-
ten der Einsatzkräfte weiter gesteigert werden.
Bei diesem Festakt wurde auch dem Söller Bürgermeis-
ter, Alois Horngacher, für seine Verdienste im Feuer-
wehrwesen vom Landesfeuerwehrverband die
Florianplakette in Bronze verliehen.
Mit einem Fest wurde durch die Feuerwehr Söll das
neue Fahrzeug gebührend gefeiert. Mit den Einnah-
men dieses Festes können wieder neue Gerätschaften
für die Feuerwehr Söll angekauft werden. Mehr darüber

auf Seite 11. ©ff_söll_mh

September 2017 Söller Söller 
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Informationen aus Pfarre, Gemeinde und Vereinen

Am 13. August wurde unter der Patronanz von Landeshauptmann Günther Platter, LH-Stv. Josef Geisler, Tirol-
Werbung GF Joe Margreiter ua. das wichtige Teilstück Söll-Eiberg-Schwoich der “Kaiserrunde” eröffnet. Bür-
germeister Alois Horngacher erwies sich als fachkundiger “Streckenchef”,als der selektive Radwanderweg von
rund 150 Pedalrittern ad hoc getestet wurde. Weitere Berichte/Fotos: Seite 9   Fotonachweis: Martin Hörl/Foto

Das Söller Dorffest wurde mit viel Wetterglück 
und Publikumsandrang zum gesellschaftlichen 
Höhepunkt im Festkalender. der Vereine.  



Mit dem Bild vom Festgottesdienst
am 2.7. mit Erzbischof Dr. Franz Lack-
ner schauen wir kurz auf die gut be-
suchten Angebote der Pfarre in

unserer Jubiläums-Dorfwoche zurück (ein Fotorückblick zu allen Veranstaltungen folgt später noch):
Es gab eine interessante Kirchenführung, zwei schöne Kirchenkonzerte und den sehr guten
Vortrag von Univ.-Prof. Mag. Dr. Roman Siebenrock, dessen Inhalt noch in die Pfarrhomepage
zum Nachlesen gestellt wird. Prof Siebenrock hat freundlicherweise zugesagt, uns seinen Vor-
trag schriftlich zu schicken, damit wir seine Gedanken und Anregungen zur Zukunft unserer
Pfarre noch besser durchdenken können.

In der Dorfwoche und beim festlichen Gottes-
dienst am 2. Juli war der gute Zusammenhalt un-
serer Dorfgemeinschaft – zwischen Pfarre,
Gemeinde, TVB und den vielen Vereinen und Ge-
meinschaften – deutlich zu spüren. Das gibt Hoff-
nung, dass es mit Söll in die Zukunft hinein mit
Gottes Segen gut weitergeht.

Im September gehen die Ferien zu Ende und das
im Sommer etwas ruhigere Pfarrleben erwacht
wieder zu neuer Lebendigkeit. Wir laden alle ein,
mit den Hauptamtlichen, dem neuen PGR, dem

PKR, den verschiedenen Ausschüssen und den
vielen anderen Mitwirkenden den Weg des Glau-
bens zu gehen und weiterhin eine gute Gemein-
schaft zu bilden. Ein Höhepunkt, bei dem dies
wieder sichtbar wird, ist das Erntedank- und Pfarr-
fest am 1. Oktober, zu dem wir herzlich einladen.

Am 6. September öffnen auch unsere Schu-
len wieder ihre Türen und wir wünschen
allen Schülerinnen und Schülern, Lehrerin-
nen und Lehrern einen guten Start in das
neue Schuljahr.
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Bergmesse 
am Brandstadl

Sonntag - 3. Sept. - 10.00 Uhr

Gottesdienste 
zum Schulbeginn

Mittwoch - 06. Sept. 2017      
07.45 Uhr   Neue Mittelschule
08.45 Uhr   Volksschule

Seniorenmesse 
in Stampfanger

Mittwoch - 20. Sept. - 14.00 Uhr
musikalische Gestaltung: „Hoa-
gaschtmusig“ anschließend Kaffee
und Kuchen bei der Hexenalm

Ergebnis Tafelsammlung für 
Blumenschmuck..........€ 1.082,75

Ergebnis MIVA-Christophorus-
sammlung...................€ 1.140,55

Ergebnis CARITAS-
Augustsammlung.......€ 1.157,66

Erntedank- und Pfarrfest
Sonntag - 1. Okt. 2017 - 10.00 Uhr

Wortgottesdienst am Festplatz,
Prozession zur Kirche, dort Euchari-
stiefeier und anschließend Pfarrfest
rund um das Pfarrzentrum.

Pfr. Adam macht 
an jedem ersten Freitag

im Monat (Herz-Jesu-Freitag) 
Krankenbesuche 

mit Kommunionspendung.
Wer dies wünscht, möge sich 

im Pfarrbüro
(Tel. 5308) anmelden.

Sonntag
Samstag
Sonntag
Samstag

10. Sept.
30. Sept.
15. Okt.
11. Nov.

11.00

14.00

11.00

14.00

TAUFTERMINE

T E R M I N E

Vergelts´Gott

V O R S C H A U

Liebe Pfarrgemeinde !

Pfarrkanzlei  
� Tel. 5308

Geöffnet  
Montag - Freitag

von 08.00 - 12.00 Uhr

Pfr. Adam ist in dringenden Fällen
wie Todesfall oder schwerer 
Erkrankung erreichbar unter

0676/87466306 

Gott möge uns mit seinem Segen 
im neuen Arbeitsjahr begleiten:
Du Gott des Aufbruchs, segne uns, wenn wir dein Rufen
vernehmen, wenn deine Stimme lockt, wenn dein Geist
uns bewegt zum Aufbrechen und Weitergehen.

Du Gott des Aufbruchs, sei mit uns unterwegs zu uns
selbst, zu den Menschen, zu dir.
Segne uns mit deiner Güte und zeige uns dein freundlich
Angesicht.  Begegne uns mit deinem Erbarmen,
und leuchte uns mit dem Licht deines Friedens auf all 
unseren Wegen.
Amen.

Adam Zasada, Pfarrprovisor 
und Sepp Mitterer, PGR-Obmann

Foto: ©pfarre_söll_sm
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Westreicher Erwin
Wies 43

77 Jahre am 18.09.

Krall Johann
Gänsleit 23/2

76 Jahre am 19.09.

Maier Johann
Bocking 11

89 Jahre am 19.09.

Niederacher lda
Unterhauning 55

77 Jahre am 21.09.

Exenberger Johann
Wies 17/10

81 Jahre am 21.09.

Hörl Matthäus
Mühlleiten 19

82 Jahre am 21.09. 

Horngacher Sebastian
Eiberg 17

79 Jahre am 23.09.

Rieser Rosemarie
Dorf 74

70 Jahre am 25.09.

Reiter Heinz
Pirchmoos 21/ 1

73 Jahre am 25.09.

Zander Rolf
Hauning 39/4

78 Jahre am 25.09.

Eisenmann Aloisia
Gänsleit 57

73 Jahre am 26.09.

Niederacher Alois
Bromberg 3

79 Jahre am 26.09.

Wittner Elisabeth
Sonnbichl 25/1

80 Jahre am 26.09.

Treichl Gertraud
Hauning 11

94 Jahre am 26.09.

Eller Herta
Wies 29

70 Jahre am 27.09.

Haselsberger Herbert
Unterhauning 57/1
78 Jahre am 27.09.

Egger Michael
Hauning 33

85 Jahre am 27.09.

Wechner Maria
Unterhauning 73

94 Jahre am 27.09.

Niedermühlbichler Anna
Sonnbichl 5

81 Jahre am 28.09. 

Gratulation
den Altersjubilaren

Die neue Drehleiter mit den Bürgermeistern der Region: von links: Bgm. Klaus Manzl - Ellmau, Bgm.
Christian Tschugg - Scheffau, Bgm. Josef Kahn - Itter, Bgm. Alois Horngacher- Söll;  Abgeordnete zum
Tiroler Landtag, Barbara Schwaighofer, Michael Horngacher, Kommandant FF Söll, Bezirksfeuerwehr-
inspektor Stefan Winkler, Bezirksfeuerwehrkommandant-Stellvertreter Erwin Acherer und der Drehlei-
terbeauftragte der FF Söll, Bernhard Sallegger; Bild unten: Bürgermeister Alois Horngacher wird durch
den Bezirkskommandant-Stellvertreter Erwin Acherer die Florianiplakette in Bronze überreicht.

Leistungsstarke Drehleiter für die Region
Itter, Söll, Scheffau und Ellmau

KAMERADSCHAFTSBUND
und 

SÖLLER TRADITIONSVEREINE

BERGMESSE am BRANDSTADL - GIFPELKREUZ
Der Kameradschaftsbund lädt alle Söller Traditionsvereine, die Bevölke-
rung sowie alle Gäste herzlich ein zur traditionellen Brandstadlmesse zum
Gedenken an die gefallenen, verunglückten und verstorbenen Mitglieder

• am Sonntag - 3. September 2017 um 10.00 Uhr •
Musikalisch umrahmt von der Bundesmusikkapelle Söll.
Die Bergmesse findet nur bei entsprechender Witterung statt.

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der Kameradschaftsbund Söll
Für Unfälle aller Art wird keine Haftung übernommen.

Alle Mitglieder der Söller Vereine
in Uniform können mit der Berg-
bahn Scheffau kostenlos fahren.
Wir möchten uns bei der Berg-
bahn Scheffau für dieses Entge-
genkommen recht herzlich
bedanken.

Für gute Unterhaltung und
das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt.

Bei absolut schlechtem Wetter
wird die Gedenkmesse in der
Pfarrkirche Söll mit Einzug vom
SVS-Zentrum abgehalten.

Fotos: ffsöll_martinhörl
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Gratulation
den Altersjubilaren

Schubert Helmut 
Am Steinerbach 16/1
85 Jahre am 28.09.

Herold Peter
Dorf 126/2

72 Jahre am 29.09.

Pals Maximilian
Dorfbichl 38/1

75 Jahre am 29.09.

Horngacher Elisabeth
Eiberg 17

76 Jahre am 29.09.

Widauer Gisela
Eiberg 5a/3

76 Jahre am 29.09.

Schellhorn Matthias
Stockach 46

85 Jahre am 29.09.

Schneider Maria
Dorf 54

71 Jahre am 30.09.

Redaktionsschluss
für die Oktober-Ausgabe:

12. Sept. 2017

Liebe Söller Familien!

Zu unserm Projekt

„Waldkindergarten 
Blattfüßchen“

liegt nun die aktuelle  Entscheidung der Gemeinde
vor. Zum jetzigen Zeitpunkt kann unser Vorhaben
in Söll leider nicht umgesetzt werden. Im Laufe un-
serer Vorbereitungsarbeiten erhielten wir viel Zu-
spruch und Unterstützung seitens der Bevölkerung
und Gemeinde, wofür wir uns ganz herzlich be-
danken.
Eure motivierenden Rückmeldungen und Euer 
großes Interesse bestärken uns, unser Vorhaben
weiterhin zu verfolgen!

Egger Monika, Eisenmann Monika 
und  Mitterer Kathrin

Bei schlechter Witterung im Mehrzwecksaal der VS Söll
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1217 2017

800Jahre

SÖLL

Söller Dorfwoche: Reges Interesse und zahlreiche Höhepunkte

Mit einem bunt gestreuten Programm hat
unsere Gemeinde ihr 800-Jahr-Jubiläum
gefeiert. Nach dem beeindruckenden Auf-
takt der Feierlichkeiten durch die gelun-
gene Aufführung des Tongemäldes “Der
Traum des österreichischen Reservisten”
durch die drei Musikkapellen des Söllandls
bildeten die zahlreichen Veranstaltungen,
die im Rahmen einer ausgedehnten Dorf-

woche zur Auswahl standen, die weiteren
Glanzpunkte: das vielfältige Angebot er-
freute sich durchwegs großen Interesses
und zahlreichen Publikums.
Besonderes Lob verdient die Bergwacht
Söll, die mit überaus selektivem Beitrag
dem Jubliläum wahrlich “feurige” Reve-
renz erwies und anlässlich des traditio-
nellen “Sunnwendfeuers” symbolträchtige

Grußbotschaften von der Reiteralm sen-
dete. Zum würdevollen Höhepunkt wur-
de schließlich der Festgottesdienst mit Erz-
bischof Dr. Franz Lackner mit dem prächti-
gen Ehrenspalier durch Musikkapelle, Ver-
einen und Festgemeinschaft.
In einem Rückblick, dessen Termin für den
November anberaumt ist, soll das Jubi-
läum - illustrativ verewigt -  ausklingen. 

Die Landesregierung beschloss in der Sitzung am 27. Juni
2017 die Richtlinie für den Heizkostenzuschuss des Landes
Tirol für die Heizperiode 2017/2018.

Der einmalige Zuschuss wurde in der Höhe von €
225,- pro Haushalt festgesetzt und der antrags-
bzw. zuschussberechtigte Personenkreis ist gegen-
über dem Vorjahr unverändert.

Um die Gewährung eines Heizkostenzuschusses kann zwi-
schen 1. Juli 2017 und 30. November 2017 angesucht wer-
den. Die aktuellen Antragsformulare liegen im
Gemeindeamt Söll auf.
Für Pensionisten mit Bezug der Ausgleichszulage, denen im
vergangenen Jahr der Heizkostenzuschuss des Landes ge-
währt wurde, ist eine gesonderte Antragstellung nicht erfor-
derlich.

Die Gemeinde 

informiert Heizkostenzuschuss 2017/2018

Foto:©embacher_gerhard

Fotos: ©Unterland Foto Kircher

Fotos: ©Unterland Foto Kircher
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Der Prozess für die Familienfreundliche Gemeinde geht zügig voran. Nach dem ge-
lungen Projektstart, der Einbindung der Bürgermeinungen im Rahmen einer Frage-
bogenaktion und einem Bürger/innencafe sowie in produktiven Sitzungen der
Projektgruppe und des Familienausschusses konnte der erste Abschnitt noch vor den
Sommermonaten abgeschlossen werden.

Der Söller Gemein-
derat hat am 6. Juli
2017 einstimmig 
19 Maßnahmen
beschlossen, 
welche in den workshop
Sitzungen des Familienaus-
schusses und der 30 köpfi-
gen Projektgruppe vorbe-
reitet wurden. Damit wur-
den deutlich mehr Ziele be-
schlossen, als die Mindest-
vorgabe des Bundesminis-
teriums für Familie und Ju-
gend zur Erreichung des
Zertifikates vorsieht.

In vorbereitenden Sitzungen
wurde nicht nur zielorientiert
nach Umsetzungsmaßnahmen
gesucht, insbesondere wurde
auch auf die Möglichkeit der
Realisierung und der Finanzie-
rung Rücksicht genommen.
Diese Maßnahmen sollen inner-
halb der nächsten 3 Jahre um-
gesetzt werden. Aus diesem
Grund wird ab September die
Projektgruppe wieder zusam-
mentreten und die einzelnen
Maßnahmen besprechen und
zur Umsetzung vorbereiten.
Ganz besonders danke ich an
dieser Stelle für die hohe Betei-
ligung durch die Bevölkerung im
Rahmen der Fragebogenum-
frage und anlässlich des Bürger-
beteiligungsworkshops. 

Ein herzlicher Dank gebührt
auch der Projektgruppe sowie
dem Gemeinderat für die ein-
stimmige Beschlussfassung des
Maßnahmenvorschlages.
Die einzelnen Maßnahmen
wurden für die jeweiligen Ziel-
gruppen (Lebensphasen) erstellt
und sollen somit allen Gemein-
debürgerInnen zugutekommen.
Vzbgm.Wolfgang Knabl e.h.
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Am 4. 8.2017 hatte sich im Post-
wirtssaal eine stattliche Zuhörer-
schaft aus Ehrengästen, Funktio-
nären und Mitgliedern eingefun-
den, um nach der Vorlage von
Jahresrechnung, Geschäfts- und
Revisionsbericht die erfolgreiche
Jahresbilanz 2016 mit einhelliger
Zustimmung abzusegnen.
Nach erfolgter Begrüßung durch
Obm. Eisenmann eröffnete GL Ri-
chard Perterer die umfangreiche
Tagesordnung mit einer informa-
tiven Analyse über regionale und
globale Abläufe der Wirtschaft im
Allgemeinen sowie der Banken-
welt im Besonderen. Das abge-
laufene Jahr war geprägt von
einem herausfordernden Umfeld
und stark verändernden Kunden-
bedürfnissen, die dank effizient
eingesetzter Maßnahmen durch-
wegs erfolgreich gemeistert wer-
den konnten. So stiegen die Ein-
lagen  um 6,9% bzw.5 Mio.€  auf
insgesamt 75,85 Mio. €, die Aus-
leihungen nach 4,7%iger Steige-
rung auf 63,95 Mio. €. Durch die
Gewinnung von Marktanteilen
im privaten Wohnbau konnte
eine ausgewogene Risikostreu-
ung erzielt werden. In den Berei-
chen des sonstigen Dienstlei-
stungsgeschäftes konnten die
geplanten Ziele zum Großteil er-
reicht bzw. überschritten werden. 

GL Peter Feiersinger komplettierte
den zuversichtlich stimmenden
Lagebericht mit zufriedenstellen-
den Ergebnissen in der im An-
schluss vorgelegten  Jahresrech-
nung, die eine Steigerung der Bi-
lanzsumme von 6,5 % auf  90,85
Mio. €  ausweist. 

“Das Eigenkapital ist eine der we-
sentlichsten Kennzahlen u. zeigt
nicht zuletzt die Leistungsfähig-
keit eines Unternehmens”, be-
richtet GL Feiersinger. 
Mit Eigenmitteln v. 11,55 Mio. €
d.s. 21,22%  der Bemessungs-
grundlage, weisen wir eine gut
abgesicherte Marke auf, die weit
über die gesetzlichen Erforder-
nisse angesiedelt ist. Trotz
schwieriger Rahmenbedingun-
gen konnte wieder ein zufrieden-
stellendes Betriebsergebnis prä-
sentiert werden.

Besondere Erwähnung fanden
auch die großzügigen Beiträge
zugunsten der örtlichen Vereine
und Institutionen, für die von der
Raiffeisenbank Söll-Scheffau ins-
gesamt 29.000,- € an Sponsor-
gelder und Zuwendungen gelei-
stet wurden. 
Den gebührenden Dank gaben
die beiden Geschäftsleiter auch
dem tüchtigen Mitarbeiterstab

weiter, der mit Engagement und
Fachkompetenz dem Banken-
Motto “Regional.Digital.Überall”
nachzustreben versteht.
Gratulation galt auch Hr.Simon
Stöckl für seine mit großem Erfolg
abgeschlossene Ausbildung zum
Bankmanager und für seine Be-
stellung zum neuen Prokuristen
der Raiffeisenbank.

Zum Höhepunkt des informati-
ven Abends avancierte dann der
Revisionsbericht 2016, der von
Mag.Johann Stockinger namens
des Raiffeisenverbandes in allen
wesentlichen Parametern aufge-
listet und erläutert worden war
und in Anerkennung des soliden
Geschäftsgebarens den uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk
bekommen hat.

Nachdem alles zur Kenntnis ge-
bracht, die Beschlüsse von der
Generalversammlung positiv ab-
gestimmt waren, fand die GV in
drei besonderen Ehrungen ihr eh-
renwertes Finale, in dem GL Peter
Feiersinger für 35 Jahre die Raiff-
eisenmedaille in Gold , Prok. Al-
bert Steiner für 30 Jahre die
Raiffeisenmedaille in Silber und
GL Richard Perterer die “Ehrenur-
kunde für treue Mitarbeit“  für 22
Jahre entgegennehmen durfte.

125. Generalversammlung der Raiffeisenbank
mit Ehrungen für verdiente Führungskräfte

Gebührendes Ehrenspalier durch AR-Vorsitzenden Georg Horngacher, Obmann Walter Eisenmann, Mag.
Johann Stockinger (Raiffeisenverband) und Markus Tollinger (Raiffeisen Landesbank) für die Geehrten:
GL Richard Perterer (22 Jahre), GL Peter Feiersinger (35 Jahre) und Prok. Albert Steiner (30 Jahre).

Das Kindergartenjahr 2017/18 
beginnt am

Montag - 4. Sept. 2017
8.00 Uhr

Die Volksschule Söll
startet das Schuljahr

2017/18
am Mittwoch - 6. Sept. 2017

7.40 Uhr
mit Klasseneinweisung

sowie Schülergottesdienst.

Die NMS Söll Scheffau
startet ebenso am

Mittwoch -  06.09.2017 
um 7.40 Uhr.

Treffpunkt bei der NMS, gemein-
samer Gang zum Gottesdienst. 

Anschließend Einweisung 
in die Klassen. 

Dauer insgesamt bis 9.25 Uhr.

An alle Muttis und Vatis

Mutter-Kind-
Beratung

Wann: Jeden 2. Montag
im Monat von 14-15 Uhr

Wo ? im Kindergarten Söll

Wir freuen uns auf Euch!

Dr.Gabi Prennschütz 
und Michaela Draschl
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2./3. Sept. 2017
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

9./10. Sept. 2017
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

16./17. Sept. 2017
Dr. Prennschütz-Sch. Gabi
Tel. 05333 - 20050

23./24. Sept. 2017
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

30. Sept./ 1. Okt. 2017
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Angaben ohne Gewähr !

Ärztlicher Notdienst 
September 2017

Apotheken-
Bereitschaftsdienst  

September 2017

Ab Montag -  28. August 2017
Salven-Apotheke, Söll

Ab Montag - 4. Sept. 2017 
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Montag -  11. Sept. 2017 –
Salven-Apotheke, Söll

Ab Montag - 18. Sept. 2017
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Montag - 25. September 
bis 1. Oktober 2017 
Salven-Apotheke, Söll

Alle Angaben ohne Gewähr !

ÖFFNUNGSZEITEN
MO - FR   08.30 - 12.30 und

15.00 - 19.00 Uhr
SA               8.00 - 12.00 Uhr

Herzliche Gratulation
zum runden Geburtstag

Am 24. Juni konnte Frau Cornelia Egger ihren 85. Geburtstag feiern.
Zum Ehrentag haben sich auch Pfarrer Adam Zasada und Bürger-
meister Alois Horngacher eingefunden, um seitens der Öffentlichkeit
beste Glückwünsche und die obligaten Ehrengeschenke zu über-
bringen.

Herzlichen Glückwunsch
zum 85. Geburtstag

Am 14. Juli haben sich Pfarrer Adam Zasada seitens der Pfarre und
GRin Monika Eisenmann namens der Gemeinde bei Frau Barbara
Zott eingefunden, um ihr zum 85. Geburtstag zu gratulieren und
zum Ehrentag nette Präsente zu überreichen.

COMPUTERIA SÖLL
Jeden Mittwoch von 14.00 - 16.00 Uhr geöffnet

Computeria Söll Johann Achrainer, Wies 62,  6306 Söll
Telefon: 0650-5532114 Mail: computeria.soell@gmx.at, info@se-
niorensoell.at        Internet: www.computeriasoell.at

Computeria Treffpunkt:  Vereinsheim - Tiefparterre - Dorf 33,  6306 Söll,

bei der Neuen Mittelschule   © 2017  Seniorenbund Söll 

Mit herzlicher Begrüßung wur-
den die zwei prominenten Gra-
tulanten in die gemütliche Zir-
benstube gebeten, wo sie eine
delikate Kaffee-und Kuchentafel
erwartete. Bei stimmungsvoller
Runde wurden so manch be-
deutsame Stationen des Lebens
in Erinnerung gerufen, die Co-
rinna einst mehr aus Zufall vom
holländischen Mädel zur über-
zeugten Tirolerin werden ließen.
Damals stand sie als umsichtige
Wirtschafterin, Köchin, Chauf-
feuse etc. bei der Fabrikantenfa-
milie Bartl Lechner in Diensten.
Dort lernte sie ihren Mann ken-
nen, mit dem sie ihr schmuckes
Eigenheim (mit besonderem Ta-
lent für Blumen) in Schuss hält
sowie als liebevolle Mutter und
Oma ihre Lieblingsrolle gefun-
den hat. Akzente schließt sich
mit besten Wünschen den zahl-
reichen Gratulanten an.

*****************

Im Kreise ihrer stattlichen Familie
wurde Frau Barbara Zott ange-
troffen, als sich Vertreter des öf-
fentlichen Lebens als Gratulan-
ten eingefunden hatten.
Im Rückblick auf ein bewegtes
Leben wurde wieder einmal un-
terstrichen, wie sich “die Wetti”
Kraft und Motivation mit dem
Wandern, durch unermüdliches
Schaffen für Haus und Familie
sowie als hoch geschätzte Omi
von 11 Enkeln und 18 Urenkeln
zu holen weiß. Die besondere
Wertschätzung genießt sie aber
auch seitens der Lehrerschaft
und Hundertschaften von Schü-
lern, die sie durch 20 Jahre hin-
durch als “Schuihaus-Wetti” u.
Perle der Volksschule Söll in
guter Erinnerung behielten. 

Wir starten
am Mittwoch, 6. Sept.2017



Noch im Bau ist der Lückenschluss des Radweges R 28 zwi-
schen Söll und Schwoich, der Ende 2018 fertiggestellt sein
soll. Der Radwanderweg umfasst rund 83 km.

Tirol setzt auf‘s Rad 
„Der Radsport bietet ein stark wachsendes Potenzial für den
Tourismus in Tirol. Bereits jetzt sind rund 30 Prozent unserer
Sommergäste auf zwei Rädern unterwegs – Tendenz stei-
gend“, erklärt LH Platter und macht auf die wirtschaftliche
sowie touristische Bedeutung von gut ausgebauten Radwe-
gen aufmerksam. „Wir wollen das Rad außerdem als Ver-
kehrsmittel für Alltagswege noch attraktiver machen, damit
sich die Tiroler/innen öfter auf den Sattel schwingen statt sich
hinter das Lenkrad setzen “, ergänzt LHStv Geisler. 

Landeshauptmann Günther Platter, Tirol Werber Joe Margreiter und
Bürgermeister Alois Horngacher führen die 150 Radbegeisterten
Söllerinnen und Söller auf ihrem Weg nach Oberstegen.
Die „Kaiserrunde“ ist ein Radweg, der rund um den Wilden Kaiser
führt – von Söll über Schwoich und Kufstein nach Schwendt, Kös-
sen und Walchsee, weiter nach Going und über Ellmau, Scheffau
wieder zurück nach Söll. 
Bild rechts: Bürgermeister Alois Horngacher erklärt Landeshaupt-
mann Günther Platter den weiteren Verlauf des Radweges. Dahinter
sind die vielen Radfahrer aus Söll. Fotos©Martin Hörl/Foto Media

Am 30. Juli hatte die Bergwacht
zum traditionellen Wandertag
eingeladen, wofür sie nebst ob-
ligaten“Vitamin-Tankstellen” und
Rastnischen einen selektiven Par-
cours anzubieten wusste: 
Zu lohnenswerter  Auswahl wa-
ren diesmal die Sunnseit mit Len-
gauer Kapelle - Juffinger Jöchl -

und retour über Agerhof und
Pirchmoser Kapelle aufgeboten.
Rund 250 Teilnehmer meisterten
den reizvollen Rundgang in Bra-
vour, einzelne hielten es mit zeit-
lichem Limit weniger genau und
erprobten sich in bewunderns-
werter Ausdauer an diversen La-
bestationen. Ausgiebig verweilt

wurde dann im Zielgelände, wo
MUNDO flott aufgespielt, Weiß-
würst und Schopf in der Pfanne
gebruzzelt haben und schließlich
die 8 stärksten Gruppen geehrt
wurden: 1. Seniorenbund 2. FC
Söll, 3. Pensionistenverband 4.
FF Söll und 5. EV Söll.
Als älteste Teilnehmer erhielten

Philomena Hofer und Josef Ort-
ner (jeweils Jhg. 1936) den ver-
dienten Ehrenpreis. Wie immer
sorgte die Bergwacht Söll mit be
währter Mannschaft für muster-
gültige Organisation und be-
währte sich in ihrer anerkannten
Rolle als umsichtiger Gastgeber
beim Festbetrieb in der FGZ Söll
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Prächtige Witterung und zünftige Stimmung
beim 41. Söller Wandertag

Gratulation den stärksten Gruppen durch EL Bruno Eberl und Vzbgm. Wolfgang Knabl v.l.n.r. Matthias
Stöckl (3.Pl. PV Söll), Hans Achrainer (1.Pl. Seniorenbund), Peter Kaufmann (2.Pl.FC Söll), Meinrad Bliem
(5.Pl. EV) Josef Obwaller (4.Pl. FF Söll) und Johann Mitterer (6.Pl. BMK Söll).

Anerkennungspreis für Philom-
ena Hofer und Josef Ortner.

Sportive Einweihung des„Kaiser-
runde“ Teilstücks Söll-Schwoich
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Die Gemeinde Söll informiert: 
Erinnerung zur Anmeldung von Hunden
Die Hundesteuerordnung der Gemeinde Söll wurde bereits 1980
erlassen. Die darin enthaltenen Meldepflichten sind nicht mehr
allen Hundehaltern bekannt.

Es wird daher in Erinnerung gebracht, dass folgende Fälle zu melden sind:

·   Wer in der Gemeinde Söll einen über 3 Monate alten Hund hält, ihn in Pflege 
nimmt oder mit einem solchen Hund zuzieht, hat ihn binnen 2 Wochen bei der 
Gemeinde anzumelden!

·   Neugeborene Hunde sind binnen 2 Wochen nach Ablauf des dritten Monates 
anzumelden!

·   Jeder Hund, der veräußert wurde, abhanden gekommen oder verendet ist, ist 
binnen 2 Wochen bei der Gemeinde abzumelden!

Sollte jemand einen bisher nicht angemeldeten
Hund halten, wird der Hundehalter ersucht, die An-
meldung unverzüglich bei der Gemeinde vorzuneh-
men!

Jeder angemeldete Hund hat die von der Gemeinde ausgegebene Hundemarke zu tragen.
Sollten Hundemarken verloren gegangen oder unleserlich geworden sein, können neue
Marken kostenlos beim Gemeindeamt abgeholt werden, ebenso liegen für jeden Hundebe-
sitzer Gassisäcke kostenlos im Gemeindeamt zur Abholung bereit.

Mit dem Ersuchen um Kenntnisnahme:                 Das Gemeindeamt / Ingrid Kurz e.h.

Die Gemeinde

infor
miert



Die Gemeinde Söll

Notariatstag
13. Sept. 2017

16.30 - 17.30

Dr.  Pius  Petzer
öffentlicher Notar

Oberer Stadtplatz 5a
6330 Kufstein

(Eingang beim Gh.Bräustüberl)
Tel.: 05372/ 711 76
pius.petzer@notar.at
www.notar-petzer.at

Der Notar gibt Rat und Auskunft zu
allen notariellen Themen, insbe-
sondere zu Erbschaftsangelegen-
heiten, Testamenten und in Grund-
stückssachen (Schenkung, Über-
gabe, Kauf, Tausch, Wohnungs-
eigentumsverträge, Steuern) sowie
in Gesellschaftssachen. 

Die Rechtsauskünfte der Notare zu
notariellen The-
men sind kosten-
los und verstehen
sich als Bürgerser-
vice der Notare. 
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Tatü-Tata, die Feuerwehr ist da !

In den letzten Tagen unseres Kindergartenjahres durften wir der Freiwilligen Feuerwehr Söll und der
Rettung einen Besuch abstatten. Bei der Rettung erklärte man uns Wissenswertes über das richtige
Verhalten bei einem Unfall und wie so ein Rettungsauto von innen aussieht und ausgestattet ist. 
Michael und seine Helfer von der FF Söll warteten mit dem größten Feuerwehrauto auf uns. Span-
nend wurde es, als er uns die 32m lange Drehleiter zeigte. Viele Wasserschläuche waren vorbereitet
und durften von unseren Kindergartenkindern ausprobiert werden. Das Highlight des Vormittags
war die Ausfahrt mit einem “echten” Einsatzfahrzeug, wobei auf das Folgetonhorn nicht verzichtet
wurde. Zum Abschluss bekam jedes Kind noch ein kühles Limo im Feuerwehrhaus spendiert. Für
Groß und Klein waren es spannende, aufregende Stunden bei der FF Söll,  bei der wir uns recht
herzlich bedanken. ©Kindergarten Söll / cho 

… zur mit Erfolg bestandenen 

Lehrabschlusspr�f�ng

…zur mit ausgezeichnetem Erfolg
abgeschlossenen 3. Klasse 
der Ber�fsschule und der

Lehrabschlusspr�f�ng mit Erfolg!

Zur Erweiterung unseres Pflegeteams stellen wir ein:

Dipl.  Gesundheits- und   
Krankenpfleger/in 
sowie

Pflegeassistent/in
• Beschäftigungsverhältnis: Wir sind flexibel!
• Ein kollegiales Team freut sich auf eine Fachkraft mit Einsatzfreude! 
• Entlohnung bei Vollzeit: DGKP monatl. brutto mind. € 2.400,-- 

PA monatl. brutto mind. € 2.100,- 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung 
bzw. ein persönliches Gespräch!

•  Wiedereinsteiger ins Berufsleben sind herzlich willkommen!

Gesundheits-& Sozialsprengel Söllandl, 6306 Söll, Dorf 5,
Tel 05333/20255  

E-mail: sprengel.soellandl@a1.net



5 Jahre Söll:
Fam. Wittmann Katja & Frank,
Samuel, Jonas  (Hexenblick)
Familie Langer Ursula, Annika
Untergebracht bei Hexenblick
Fam. Fischer Marion & Volker
Untergebracht bei Hexenblick
Frau Gruss Ilka
Untergebracht bei Haus Sonneck
Fam. Van Bürk Martina & Jens
Untergebracht bei Hexenblick
Frau Eiten Sandra & Herr Bie-

wald Michael (Hexenblick)
Frau Biewald Katharina & Peter
Untergebracht bei Hexenblick
Fam. Liese Sandy & Frank mit
Josephine Ugbr.bei Alpenschlössl
Fam.Weskott Rosemarie&Rolf
Untergebracht bei Alpenschlössl

10 Jahre Söll: 
Fam.Zetzsch Cornelia & Mat-
thias Untergebr. bei Haus Sonneck
Frau Fraser Brenda
Untergebracht bei Hotel Eggerwirt
Frau Hammer Margarete
Untergebracht bei Rosi Obwaller
Fam. Jensen Tove & Finn
Untergebracht bei Hexenblick

15 Jahre Söll: 
Frau Hale Wendy
Untergebracht bei Hotel Eggerwirt

Fam. Liese Ilona & Bernd
Untergebracht bei Alpenschlössl
Fam. Kühn Brita & Rolf
Untergebracht bei Alpenschlössl

20 Jahre Söll: 
Fam. Bülhoff Ingrid & Wilhelm
Untergebracht bei Hechl Marianne
Bülhoff Ludger
Untergebracht bei Hechl Marianne

25 Jahre Söll:

Frau Kräupl Barbara
Untergebr. bei Pension Obwaller

30 Jahre Söll: 
Fam. Pedersen Lisbeth & Allan
Untergebracht bei Astner Elfriede

60 Jahre Söll:
Fam. Ohrem Gertrud & Johann
Untergebracht bei Pension Sonnen-
hof (Bild unten ganz rechts vorne)
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Ehrung am 28.06.2017

Mit großer Freude geben Tourismusverband und Vermieter bekannt, dass zahlreiche Stammgäste wieder
ein rundes Urlaubsjubiläum feiern und anlässlich von Ehrungen am • 07.06.2017 • 14.06. 2017•
21.06.2017 • 28.06.2017 die gebührenden Urkunden und Ehrungsgeschenke überreicht bekamen.

17    63.853   
16    53.693

17    32.457
16    26.467

17    22.697 
16    17.328

17    45.073
16    30.330

17   164.080
16   128.232

Ellmau
18,7 %

Going
22,5 %

Scheffau
30,9 %

Söll
47,3 %

Gesamt
28,0 %

Nächtigungszahlen
Juni 2017

Alle Angaben ohne Gewähr

Dank und Anerkennung unseren Gästen

Ehrung am 14.06.2017

Ehrung am 21.06.2017

Ehrung am 07.06.2017



5 Jahre Söll:
Herr Schulz Jonas
Untergebracht bei Mathilde Koch
Frau Schwering – Sörum Jana
Untergebracht Hotel Hexenblick
Frau Bräuer Andrea
Untergebracht bei Hotel Hexenblick
Frau Weilmünster Sandra
Untergebracht bei Hotel Hexenblick
Frau Peters Markus
Untergebracht bei Hotel Hexenblick
Familie Hilde & Horst
Untergebracht bei Rosi Obwaller
Herr Bald Holger
Untergebracht bei Mathilde Koch
Fam.Pakulat Alexandra & Mar-
kus mit Johanna & Maximilian
Untergebr. bei Eisenmann Veronika
Familie Durell Carol & David
Ugbr.bei Hotel & Sport Mödlinger
Fam.Zunker Elisabeth & Reiner
Untergebracht bei Hotel Hexenblick
Familie Uhrmann Birgit & Jörg
mit Luisa & Henrik
Untergebracht bei Hotel Hexenblick
Frau Freiberger Heike
Untergebr. bei Pension Edelweiss

10 Jahre Söll: 
Frau Bathke Nicole
Ugbr. bei Ferienwhg. Kalkschmied
Fam. Hartmann Ingrid & Peter
Untergebracht bei Haus Sonnwend
Herr Schwering Wolfgang
Untergebracht bei Hotel Hexenblick
Herr Freiberger Christoph
Untergebracht bei Hotel Hexenblick
Familie Widy Michael mit Sa-
brina & Alexander
Untergebracht bei Hotel Hexenblick
Familie Gerards Kerstin & Mi-
chael mit Jessica & Chiara
Untergebracht bei Hotel Hexenblick

20 Jahre Söll: 
Frau Kraaijenbrink Annemarie
Untergebracht bei Hotel Hochfilzer
Frau Dean Annette
Ugbr. bei Barbara Exenberger

35 Jahre Söll: 
Frau Vermaat Anita
Untergebracht bei Hotel Hochfilzer

40 Jahre Söll: 
Frau Gritter Trijntje & Herr Van
der Kamp Lambert
Ubgr.bei Bauernhof Rückstegen

45 Jahre Söll:
Familie Conrady Irma & Friedl
Untergebracht bei Egger Maria
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Ehrung am 19.07.2017

Mit großer Freude geben Touris-
musverband und Vermieter bekannt
dass zahlreiche Stammgäste wieder
ein rundes Urlaubsjubiläum feiern
und anlässlich von Ehrungen am 

•  12.07.2017
•  19.07.2017
•  26.07.2017

die gebührenden Urkunden und
Ehrungsgeschenke überreicht beka-
men.

17    92.073   
16    92.441

17    45.284
16    47.016

17    34.375 
16    34.402

17    63.087
16    62.807

17   234.819
16   236.666

Ellmau
- 0,5 %

Going
- 3,7 %

Scheffau
- 0,3 %

Söll
0,4 %

Gesamt
- 0,9 %

Nächtigungszahlen
Juli 2017

Alle Angaben ohne Gewähr

Dank und Anerkennung unseren Gästen

Ehrung am 12.07.2017

Ehrung am 26.07.2017
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Dr.Lorenz Köll - vielen SöllerIn-
nen als hochkarätiger Gast des
“Autofreien Tags” bekannt-hat
in begeisternder Manier über
sein wissenschaftlich wie tech-
nisches Engagement für die

“Grüne Energie” referiert, für
die er in Kalifornien studiert u.
geforscht, in München prakti-
ziert und ein eigenes Ingenieur
Büro/Institut mit breit angeleg-
tem Netzwerk aufgebaut hat.
Sein Bestreben will ein Umden-
ken erzielen, ein kompromiss-
loses Ja zur E-Initiative einfor-
dern und besttaugliche Fahr-
zeuge samt Andockstationen
anbieten. Sein grandioser Ein-
satz sieht sich schon belohnt in
der Tatsache, dass bereits 10%
der Neuzulassungen E-Fahr-
zeuge ausmachen. 
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Feriale Stimmungen in Acryl
Ausstellung im Dorf 8

Während der “Zsammkemma-Termine” war auch die von Angela
Wechner arrangierte Ausstellung im Dorf8 zugänglich. Interessierte
und Fans zeigten sich über die lebensfrohe Aussage ihrer gelun-
genen Exponate beeindruckt und genossen den sinnlichen Spazier-
gang durch die kreativ verarbeitete Welt zwischen Urlaub, Sommer
und Alltag.
(Die selektive Ausstellung ist jeweils zu den Z`sammkemma-Termi-
nen am Mittwoch ab 18 Uhr geöffnet)

Am Samstag, dem 12. August ging das traditionelle Söller Dorffest
über die Bühne: Die Musikkapelle sorgte für die standesgemäße
Eröffnung, zahlreiche Vereine übertrafen sich im kulinarischen
Angebot und dank des verdienten Wetterglücks “fluteten” zahlre-
iche Festbesucher aus Nah und Fern das Dorfzentrum. Im Bild: Bgm.
Horngacher lässt sich für seinen perfekten Bieranstich feiern.

Ortsgruppe der Tiroler Frauen
“mit Faible für grüne Energie”

Gediegene Jahresbilanz vom Vorstand vorgelegt: Obfrau Schwei-
ger Maria, Kassierin Wurzer Marina und Schriftführerin Hechen-
bichler Anni konnten von erfolgreichen Aktionen berichten und
mit Mag. Lorenz Köll einen profunden Referenten zum Thema
“Grüne Energie” beim Auto vorstellen.



Wer möchte an
einer offenen
Strickrunde teil-
nehmen und auch
eigene Ideen und
eventuelle Tipps
und Tricks weiter-
geben ?

Es sollen gemütliche Stunden mit Gleichgesinnten in
einer Runde verbracht werden.

Bitte melde dich bei Franziska Mayr, 
Mobil: 0064/9356331 und bei Interesse vereinbaren
wir dann einen passenden Termin.

Schon seit geraumer Zeit ist der
hl. Josef im Tiroler Unterland auf
Wanderschaft, um in Betrieben,
Werkstätten und Institutionen
als verlässlicher und hoch ge-
schätzter Schutzpatron zu die-
nen. Der hl. Josef wird ja seit je-
her mit Arbeit und Handwerk in
Verbindung gebracht - als Pa-
tron der Arbeiter erinnert er
daran, dass Jesus die Arbeitswelt
nicht fremd ist.

Die Betriebsseelsorge der Erzdi-
özese Salzburg bietet an, diese
Holzfigur (mit ca. 90cm Höhe)
und eine Leihgabe des Dommu-
seums der ED) für einige Wo-
chen kostenlos und versichert in
einem Betrieb aufzustellen. Mit
der Aktion wird eingeladen, sich
am Arbeitsplatz immer wieder
einmal auf das Wesentliche aus-
zurichten, ruhig und gelassen zu
werden. Wie im Folder zusam-

mengefasst ist und Heiner Ster-
nemann - Betriebsseelsorger der
ED- in seinem Grußwort erläu-
tert, kann die Darstellung mitten
im Arbeitsalltag eine Erinnerung
sein: 
• dass es Größeres, Wertvolleres
im Leben gibt, 
• dass Gott uns bei der Arbeit
beschützen will, 
• dass Gott nicht Menschliches
fremd ist, 
• dass Gott solidarisch zu uns
steht.

Dass die Aktion auch im Tiroler
Diözesananteil so großen An-
klang findet, ist vor allem auch
Norbert Wolf zu verdanken, der
diese betriebsseelsorgliche Initia-
tive von Anfang an unterstützt
und mitorganisiert hat. 
“Die Aktion möge auch einen
Beitrag zum Gesellschaftsleben
allgemein leisten, für das die
Pflege und Aufrechterhaltung
von Tiroler Traditionen, Werten
und alten Bräuchen gerade heu-
te vermehrt im Sinne einer ge-
deihlichen Integrationbestre-
bung besonders wichtig und so
notwendig sind, “ schließt sich
Norbert Wolf den organisatori-
schen Informationen an, bevor
der Geschäftsführer Martin Zott
zur Betriebsführung einlädt. 
Der 2015 zum “Besten Kleinbe-
trieb Österreich” gekürten ZOTT
Gerätebau wurde 1996 von
Georg Zott (Vater des heutigen
Firmenchefs) gegründet und ist

heute mit 16 Mitarbeitern in der
Berarbeitung jeder Art von
Dreh-Fräs- und Stahlbauteilen
tätig.
Dazu kommen Oberflächenbe-
handlungen wie Sandstrahlen,
Lackieren und Grundieren,
Glühverfahren und auch zerstö-
rungsfreie Werkstoffprüfungen.
Renommierte Betriebe (Gasmo-
toren- Seilbahn- und Automobil-
industrie ) im In- und Ausland
zählen zu den Stammkund-
schaften.
Gelassen ließ der Schutzpatron
das Willkomm-Zeremoniell über
sich ergehen, was man durch-
aus als Versprechen, dass er
auch in Sachen Metallbau als
verlässlicher Standesheiliger wir-
ken wird, verstehen dürfe.
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Hl. Josef als Schutzpatron zu Gast
bei der Fa. Metallbau Zott 

Mit gebührendem Zeremoniell wurde kürzlich der Hl. Josef - Schutz-
patron von Handwerk und Arbeiterschaft  - bei der Fa. Metallbau Zott
willkommen geheißen. V.l.n.r. Betriebsseelsorger Heiner Sternemann,
Norbert Wolf (zuständig für Organisation), Firmenchef Martin Zott mit
Gattin Verena und Viktoria Zott

SELBSTHILFEGRUPPE FÜR ANGEHÖ-
RIGE VON DEMENTEN MENSCHEN
Wann:  jeden ersten Dienstag im Monat um 14.00 Uhr
Wo:      in den Sprengelräumlichkeiten, in Söll, Dorf 5

Ob der Beginn einer Demenz ver�utet wird oder schon eine Diag�ose
besteht – f�r jedes Stadium bietet sich f�r Interessier�e die Möglichkeit
zur Infor�ation über die Erkrankung und den Umgang mit ihr, zur
Aussprache und zum Gedankenaustausch untereinander.

Unter fachkundiger Leitung von Mag. Maier-Egger Maria, 
klinische Psychologin. Um Anmeldung im Sprengelbüro wird
gebeten! (Tel. 05333/20255)

Gesundheits- & Sozialsprengel Söllandl,
6306 Söll, Dorf 5,          •          sprengel.soellandl@a1.net.



D a n k s a g u n g

Alois Schachner
Es ist schwer dich zu verlieren, doch es tut gut, zu erfahren,
wie viele Freunde du hattest, und dass dich so viele schätzten.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Verwandten, Freunden,
Nachbarn und Bekannten, die sich in stiller Trauer mit uns ver-
bunden fühlen und ihre zahlreiche Anteilnahme auf so vielfäl-
tige und liebevolle Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Besonders bedanken möchten wir uns bei:

•  Herrn Pfarrer Adam Zasada, den Ministranten und Mesnerleuten für die würdevolle 
und feierliche Gestaltung des Seelengottesdienstes

•  dem Vorbeter Herrn Alois Sillaber, Frau Hild Marianne für die ergreifenden Worte
•  der Bläsergruppe, dem Kirchenchor und Herrn Reidinger Werner für die musikalische 

Umrahmung
•  der Bergbahn Söll
•  der Fahnenabordnung der FF-Söll
•  dem M-Preis Söll
•  für das Entzünden der Gedenkkerzen im Internet
•  Herrn Embacher Franz und der Bestattung Treffer St. Johann für die Organisation

Söll, im Juli/August 2017                                             Frieda, Petra und Andrea mit Familien
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KIKIFÜ- ein Kinderkirchenführer,
erstellt von Kindern für Kinder

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr 
Samstag    18.00 - 18.50 Uhr
Sonntag    10.40 - 11.30 Uhr

Tel. 0664 - 633 85 85
www.soell.bvoe.at
E-mail: soell@bibliotheken.at

Neben aktuellen Neu-Erschei-
nungen halten wir auch 
• Gesundheits-,
• Lebens- und 
• Erziehungsratgeber

sowie  interessante 
• Sachbücher
zu verschiedensten Themen
für euch bereit.
Genauere Informationen fin-
det Ihr auf unserer Home-
page: www.soell.bvoe.at.

Am 23.09.2017 ist
wegen des Almabtriebs 
kein Büchereibetrieb!

Dieser Kirchenkinderführer wurde von den Schülern der 1b Klasse der
NMS Söll Scheffau erstellt. Das Projekt KIKIFÜ leitete Frau Maria Hasels-
berger, unterstützt von Regina Exenberger und Michael Haselsberger. 
Die Kirchenmaus Selli geleitet zu einigen Besonderheiten des Söller
Gotteshauses. Nach dem Rundgang können die Kinder ihr neu erwor-
benes Wissen mit einem Kirchenrätsel testen.
Verbinden Sie einen Spaziergang mit einem Besuch in der Pfarrkirche
Söll. Dort liegt der KIKIFÜ auf und Sie können sich von Selli durch das
Gotteshaus führen lassen!  ©nms_söll

*  25.03.1957
+ 19.06.2017

Wir g�at�lieren !

Herrn 
Stefan Solderer

zum 
erfolgreich abgeschlossenen

WERKMEISTER
für TECHNISCHE CHEMIE
und UMWELTTECHNIK

Die besten Glückwünsche und
alles Gute für die berufliche 

Zukunft

Deine Eltern Evi, Wolfgang und
Christina



Mit obligatem Kirchgang und anschließendem Mahl hat Josef Ei-
senmann - vulgo “Himmelstätt-Sepp” am 15.08. im Gruberhof mit
großer Familie seinen 90. Geburtstag gefeiert. Zusammen mit noch
lebenden Geschwistern, 4 Kindern, 13 Enkel und 17 Urenkel wurde
auf das bewundersnwerte Lebenswerk des Jubilars zurückgeblickt.
Gemeinsam mit Gattin Brigitte (+2010) hat er den bekannten Berg-
bauernhof hoch oben auf dem Bromberg von Grund auf erneuert,
erweitert und zusammen mit dem Hoferben zum heutigen Anse-
hen verholfen, nachdem durch Stromanschluss und Zufahrt (um
1956) die durchwegs manuelle Arbeit gewisse Erleichterung brach-
te. Besonders verdient gemacht hat sich der Sepp - bekannt als ar-
beitsam,bescheiden und familiengesinnt-um die Wegerschließung
des “Brubergs” und über 50jähr. Tätigkeit als Wegobmann. Weiters
war er zwei Perioden im Gemeinderat tätig, treues Mitglied des Ka-
meradschaftsbundes, für den er durch viele Jahre als Kassier fun-
gierte. Akzente wünscht ihm Gesundheit und Wohlergehen!

Mit Robert Berger vom Treppen-
füchse BikeTeam Hopfgarten und
Manuela Hartl vom Team Penhab
konnten sich beim Söller Hexen-
wasser-Mountain-Bike Race am
15. Juli die Sieger der letzten bei-
den Jahre wiederum durchset-
zen.
Robert Berger setzte sich auch in
diesem Jahr  kurz nach dem Start
vom Feld ab und feierte in der In-
nerkeat einen Solosieg mit einer
Minute Vorsprung und einer
Laufzeit von 33 min 46 sec vor
dem heurigen Glocknerkönig
Christian Schmitt von iQ-sports.

eu und dem Saalbacher Reini
Woisetschläger (Team Penhab)
Bei den Damen sicherte sich Ma-
nuela Hartl so wie im Vorjahr den
Tagessieg. Mit knapp über einer
Minute Vorsprung gewann sie in
Hochsöll vor Lena Koller vom
Highlander Team Söll und Sarah
Gogl ebenfalls aus Söll. Ihre Sie-
gerzeit 22 min 59 sec. 

Beide gewannen dieses Rennen
bereits zum vierten Mal. Berger
als Seriensieger seit 2014 und
Hartl in den Jahren 2013, 2015,
2016 und heuer.

In der Herren Hobbyklasse bis
Hochsöll setzte sich Florian Hero-
vitsch vom Highlander Team Söll
in einem knappen Rennen vor Er-
hart Ruprechter von den Trep-
penfüchsen durch. Mit dabei bei
diesem Rennen war auch die Söl-
ler Weltcupfahrerin Christina
Ager, die nach harten Trainings-
wochen auch diese Veranstal-
tung zum Formaufbau nutzte.

In  der Wertung der Söller Dorf-
meisterschaft setzte sich bei den
Herren erstmals Roland Brandl
durch. Bei den Damen gewann

Lena Koller. Die beim diesjährigen
KitzAlpBike-Festival die Extremdis-
tanz über 58 km und 2700 Hö-
henmeter gewann.

Die Klassensieger: Schüler II weib-
lich: Giovanna Nicolussi, Diens-
tagsradler Kiefersfelden, Schüler II
männlich: Luca Nicolussi, Diens-
tagsradler Kiefersfelden, Damen
Altersklasse: Manuela Hartl, Team

Penhab, Damen Allgemein: Lena
Koller, Highlander Team Söll; Her-
ren Hobbyklasse: Florian Hero-
vitsch, Highlander Team Söll;
Herren AK IV: Bernhard Empl,
Team Serles, Herren AK III: Sepp
Lichtmannegger, Söll; Herren AK
II: Reini Woisetschläger, Team
Penhab; Herren AK I, Robert Ber-
ger, Treppenfüchse Hopfgarten;
Herren Allgemein: Armin Emba-
cher, BikeTeam Kirchberg; Jugend
männlich: Hannes Lindner, Hopf-
garten, Junioren männlich, Max
Suttner, SK Hopfgarten.
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Berger und Hartl siegen erneut beim Söller Mountain-Bike-Rennen

Herzlichen Glückwunsch
zum 90. Geburtstag

Die Sieger beim Söller Hexenwasser MTB-Race, von links: Moderator Herman Edler, Christian Schmitt,
iQ-sports.eu, Robert Berger, Treppenfüchse Hopfgarten, Reini Woisetschläger, Team Penhab, Lena Koller,
Highlander Team Söll; Manuela Hartl, Team Penhab, Sarah Gogl, Söll, Roland Brandl, eldorado-Bike-
Team und der Obmann des WSV Söll, Albert Koller. Fotos ©wsv_söll/Martin Hörl

ÖSV-Weltcupstarterin Christina
Ager ist auch im Ziel noch gut
gelaunt.

Zum 90. Geburtstag vom “Himmelstätt-Sepp” haben sich auch Pfar-
rer a.D. Josef Goßner und Bgm. Alois Horngacher als Gratulanten
eingefunden. Mit dabei auch Lisi Grander, die einst in der gleichen
Klasse (um 1935) mit dem Jubilar die Schulbank drückte. 
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Großer Andrang beim 2. NMS - Vereinssporttag

Die NMS Söll Scheffau startet 
am Mittwoch - 06.09.2017 
um 7.40 Uhr ins Schuljahr

2017/18.

Treffpunkt bei der NMS, 
gemeinsamer Gang zum Gottesdienst. 

Anschließend Einweisung in die Klassen. 
Dauer insgesamt bis 9.25 Uhr.

Die Schülerinnen und Schüler sollen
Schreibzeug und Hausschuhe mitnehmen.

Im Zuge der Dorfwoche gab es wieder einen Vereinssporttag für die ersten und zweiten Klassen der
NMS Söll Scheffau und die 4. Klassen der Volksschule. Die Vereine Tennisclub, Langlauf-Rad-Laufclub,
Fußballclub, Kletterverein, WSV, Eisschützen, Schwimmclub, Sportschützen und Jugendtreff posi-
tionierten sich in und um die Schulhäuser und versuchten, die Kinder für ihre Sportart zu begeistern.
Es war ein spannender, bewegungs- und abwechslungsreicher Vormittag! Danke

Tischlertrophy 2017 – die 4a und 4b gewinnen 
die Kategorie Design

Ausgestattet mit viel eigener Kreativität und Talent stellten sich 15
Schülerteams von Neuen Mittelschulen aus ganz Tirol der Herausforderung,
im Rahmen des Werkunterrichts ihr eigenes Präsentationsmöbel in Holz zu
planen und zu bauen. 
Sie gestalteten und bauten über vier Monate hinweg jeweils ein Möbelstück. Aus den
zur Verfügung gestellten einfachen Holzlatten musste ein kreatives und einmaliges
Präsentationsmöbel erstellt werden. Unterstützt wurden sie dabei von ihren Lehrpersonen
Herrn Koller und Frau Hager sowie von den Patronanztischlern Markus Decker bzw.
Mario Horngacher und Max Schlemaier.
Die 4a und die 4b Klassen der NMS Söll Scheffau konnten dabei den Sieg und den 2.
Platz in der Kategorie Design erreichen. Herzlichen Glückwunsch zum sensationellen
Ergebnis! ©nms_söll_scheffau



Einladung zum 

Bezirkswandertag
am Samstag - 9. Sept. 2017

Abfahrt: 8:30 Uhr 
Busparkplatz 
Busfahrt ist gratis

• Begrüßung durch  Bez.Obmann Otto Hauser
• Gruppeneinteilung unterhalb der Raika
• Es gibt drei verschiedene Wanderrouten.

Die Wanderungen werden von Wanderführern
der Ortsgruppe Ebbs begleitet.

• Nach der Wanderung um ca. 12:30 Uhr treffen wir
uns alle zum gemeinsamen Mittagessen und gemütli-
chem Beisammensein mit 
Musik im Gasthof  Oberwirt

Wer hat, bitte die gelben T-Shirt  anziehen
Anmeldung bis Mittwoch 06. Sept. 2017

•• bei Franz Embacher  20544 
•   oder Leo Embacher    5743

Obm. Franz Embacher mit Vorstand freut sich auf viele Wanderer
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www.immo-raiffeisen-going.at

www.raiffeisen.at/soell-scheffau

Info bei: 
RB Going - Prok. Josef Hirzinger 
oder Rosalinde Schreder 
Tel. 05358/2078/520  
Obige sowie weitere interessante Immobilien per QR-Code abrufbar

oder unter 

oder

Aktuelle Immobilienangebote

Scheffau: 7 bezaubernde Wohnungen in zentraler 
Sonnenlage in Liftnähe
ANLAGEOBJEKT  -. ERSTBEZUG

68 m² - 133 m² Wfl., ab sofort beziehbar
hochwertige Ausstattung (Eichendielenbö-
den, große Fensterfronten, stilvolle Bäder, etc.)
Lift, Loggia, je 1 Kellerabteil, 1 Carport, 
1 Autofreistellplatz, in unmittelbarer
Skiliftnähe, HWB 35,72

KP. ab €  329.000,-

Söll: Einfamilienhaus in sonniger Lage mit groß-
zügiger Grünfläche
165 m² Wfl., 1.136 m² Grundstücks-
größe; Unterteilung in Erd- und Oberge-
schoß, komplett nach Süd/Westen aus-
gerichtet; 4 SZ, 2 Bäder, voll unterkellert, 
Garage; HWB 188, fGEE 1,79

KP. auf Anfrage

Söll:  NEUBAU - Bezauberndes LANDHAUS 
in Sonnenlage - bereits bezugsfertig !

344,84 m² Gesamtwohnnutzfläche,  
495 m² Gfl.; Top-Ausstattung
4 SZ je mit Bad en suite, 
Hauptschlafzimmer mit Ankleide,
ca. 70 m² offenes Wohnen/Essen/Kochen
mit Kamin; komplett unterkellert, Doppel-
garage; HWB 41,3

KP. auf Anfrage

Scheffau: Landhaus-Villa im traditionell-modernen
Stil in Sonnenlage
Rohbau ist bereits fertiggestellt,
Bezug voraussichtlich Winter 2017
ca. 430 m² Wohnnutzfl., 779 m² Gfl., 
hochwertige Ausstattung – Sichtdach-
stuhl, Parkettboden, Naturstein, Wellness
4 SZ, 4 Bäder, voll unterkellert, Lift
Gasheizung/Fußbodenheizung/ Solaran-
lage (ca. 16 m²), Doppelgarage, Carport, 
Autofreistellplätze; HWB 49, fGEE 0,64

KP. auf Anfrage

WIR SUCHEN FÜR UNSERE KUNDEN KAUF- 
UND MIETOBJEKTE IN SÖLL & SCHEFFAU 

Bei jeder Witterung



Musikanten gewinnen Teamwertung
beim traditionellen EV-Plattlschießen

20

Rückblick des Elternvereins bei der Jahres-
hauptversammlung im Juni 2017

Das Team “Alt(gediente) Kameraden” mit Michael Eisenmann, Albert Sil-
laber und Sebastian Neureiter gewann die Teamwertung des diesjähri-
gen EV Plattlschießens

Vom 7. - 9. Juli 2017 hatte der
EV Söll die Fangemeinde des
Stocksports wieder zu einem
Plattlschießen eingeladen, zu
dem sich in der  Asphalt-Arena
von Oberstegen eine stattliche
Anzahl aus Nah und Fern einge-
stellt hat. Für eine mustergültige
wie unterhaltsame Organisation
zeichnete wieder der EV Söll
verantwortlich.
Nach spannendem Verlauf fan-
den sich 85 Teilnehmer in der
Wertung, die jeweils eine Her-
ren-, Damen- und Senioren-
klasse sowie eine Mannschafts
wertung vorgesehen hatte.Bei
den Damen siegte Roswitha
Lanner vor Elisabeth Schwaiger
und Anni Brugger.
Bei den Herren siegte Michael
Eisenmann vor Josef Nieder-
acher und Hans-Joachim Auer.
In der Seniorenklasse holte sich
Johannes Lanner den Sieg vor
Michael Zott und Hermann We-
ber.

Eine tolle Aufwertung des tradi-
tionellen Plattlschießens ist
immer das Mannschaftsschie-
ßen,dessen Sieg eine klare An-
gelegenheit der BMK Söll ge-
worden ist.
Auf den Ehrenrängen folgten
die Kameraden I und II. Platz 4
ging an den Obst- und Garten-
bauverein, Platz 5 an den Kir-
chenchor II, Rang 6 an die
Bergwacht, Pl. 7 an die FF, 8 an
die Seniorenfüchse und Pl. 9 an
die Stockhasen.
(Es wurden 17 Mannschaften
gewertet.)

Den abschließenden Höhepunkt
bildete die Preisverteilung, für
deren reichgedeckten Pokaltisch
zahlreiche Sponsoren verant-
wortlich zeichneten und denen
Obmann Mathias Sillaber na-
mens des EV Söll und der Söller
Vereine ein herzliches Danke
entbot. 

Im ersten Jahr unter der
neuen Obfrau Siglinde Wi-
dauer hielt der Elternverein
an Bewährtem fest und pro-
biert neue Ideen aus.

Im Rückblick findet man deshalb
die beliebten Aktionen der Ap-
felkiste (VS/teils NMS) sowie des
Lattellaprojektes (NMS) genauso
wie die Verköstigung bei diver-
sen Veranstaltungen (Martini-
umzug, Sporttag NMS,
Faschingskrapfen).
Auch die finanziellen Beiträge in
die Klassenkassen für die Pro-
jekte „Tauerntage“, „Sportwo-
che“, „Wienwoche“, sowie in
der VS die „Innsbruckfahrt“ wer-
den dankbar angenommen. Der
Zuschuss für den Kindergarten
wurde dieses Jahr für eine Wei-
terbildung unter dem Titel „En-
tenland“ und „Zahlenland“
durch einen Schweizer Professor
verwendet. Kindergartenleiterin
Christine Oberlohr bedankte sich
ganz herzlich.
Vor allem die Planung und Vor-
bereitung des Großprojektes
„Adventbasar“ forderte die
Damen des Elternvereins immer
wieder aufs Neue und doch
kann man mit dem Resultat sehr
zufrieden sein. Dies auch dank
der vielen fleißigen Helfer beim

Basteln, Kränze binden und
Kekse backen. Ein herzliches
DANKESCHÖN für jegliche Un-
terstützung!

Der Flohmarkt hat nur noch ein-
mal stattgefunden und wird
aber im Herbst seine Fortset-
zung finden.

Als neue Veranstaltungen auf
der Einnahmenseite versuchte
sich der Verein mit einem Stand
beim „Z’sammkemma“ zu Sai-
sonbeginn und mit „Finderfood“
beim Tag der offenen Tür der
Musikschule.
Alle Vertreter der Schulen, Kin-
dergarten und Kinderkrippe
haben dem Elternverein ihren
DANK für die unkomplizierte
Unterstützung und gute Zusam-
menarbeit ausgesprochen. Sie
hoffen und wünschen sich, dass
dies weiterhin so bleiben wird.
Dem schloss sich auch Vizebgm.
Wolfang Knabl als Gemeinde-
vertreter gerne an.
Obfrau Siglinde Widauer freute
sich, das erste Jahr geschafft zu
haben und hat einen passenden
Spruch gefunden: Wir denken
immer an das, was noch zu tun
ist, aber selten an das, was wir
geschafft haben.
©elternverein_clbi
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Nui´s
vom Tourismus

Liebe Söllerinnen und Söller,

die Sommermonate liegen hinter uns, und wir kön-
nen mit Fug und Recht behaupten, dass sich die
Söller Beherbergungsbetriebe im Vergleich mit den
Tiroler Tourismushochburgen hervorragend ge-
schlagen haben. 

Obwohl wir bei weitem nicht über jene Bettenkapazitäten
verfügen wie zB die bekannten Orte im Oberland, so sind
unsere Auslastungswerte oft signifikant höher. Dies spie-
gelt die Strategie wider, dass wir auf Ortsebene dem qua-
litativen Wachstum den Vorzug gegenüber dem quantita-
tiven Bettenzuwachs geben. Besondere Unterstützung für
diese Einstellung bekamen wir vom LH Günther Platter,
sowie vom obersten Tirol-Werber Joe Margreiter im Zuge
der Jahreshauptversammlung des TVB Wilder Kaiser. 

„Tirol ist ein Qualitätsland, und eure 
Region ist so atemberaubend schön – 
ich verbringe viel Freizeit bei euch“, 
so der Landeshauptmann. 

Wir werden diesen Weg gemeinsam konsequent weiter-
gehen und mit der gehörigen Portion Selbstvertrauen die
Wertschöpfung der Betriebe stetig erhöhen.

Die durch den wachsenden Tourismus entstehenden
Spannungsfelder zwischen Einwohnern, Landwirtschaft
und Tourismus werden vom TVB und der Gemeinde aktiv
angegangen. Es kommt hier zu einem Entwicklungspro-
zess, der am Ende eine Win-Win Situation für alle Betrof-
fenen schaffen soll. Das funktioniert jedoch nur, wenn wir
gegenseitig auf einander schauen und aufpassen, dass nie-
mand von dem anderen überrollt wird. 

„Zusammenkommen ist ein Beginn, 
zusammenbleiben ist ein Fortschritt, 
zusammenarbeiten ist ein Erfolg.“ 
(Henry Ford)

Euer TVB Vorstand
Alexander Edinger

Wie immer wird der farbenprächtige Almabtrieb mit dem Einzug
der Bundesmusikkapelle eröffnet, bevor zwischen 12:00 Uhr
und 15:30 Uhr das geschmück te Almvieh durch den Ort in die
heimatlichen Ställe heimkehrt. Ein buntes Programm macht den
Besuch wie immer zu einem unvergesslichen Erlebnis. 

Bei jeder Witterung. Eintritt frei. Für Unterhaltung und das leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt. Die Söller Landjugend und
Bauernschaft freuen sich auf Ihren Besuch! 

23. Sept. 2017 
38. Söller Almabtrieb

02.09.   Z´sammkemma der Nationen
03.09.   Brandstadlmesse
04.09.             Kindergartenbeginn
06.09.             Beginn der Schuljahres 2017/18 

12.09. Militärmusik Tirol - Konzert
11.-30.9.        Almherbst im Hexenwasser
16.-23.9.        Almfestwoche
16.09. Oktoberfest (Söllleukenpass)

17.09. „Tirol trägt Tracht“ (Trachtenverein)

20.09. Z’sammkemma zum Almfestmarkt
21.09. Hochsöller Almererfest
22.09. S’Almkränzchen

23.09. 38. Söller Almabtrieb
Angaben ohne Gewähr !



Carina Bihlma-
yer, dreifache
Goldmedaillen
gewinnerin bei
den ÖM für
Nachwuchsklas -
sen in Kapfen-
berg, mit ihrem
Trainer Klaus Leit
ner, der erneut
ein großes Talent

ziehen lassen muss. Bihlmayer besucht ab Herbst das Sport-BORG
in Innsbruck und wird dann beim TWV unter Wolf Grünzweig
trainieren.  Fotonachweis: SC Sparkasse Söll 

Söller Akzente22

Österr. Meisterschaften der Nachwuchsklassen
Premiere und Abschiedsgeschenk

Noah Wagner fliegt beim Int. Sommerskispringen
in Berchtesgaden allen auf und davon

Am 22. Juli fand auf den Kälberstein-Schanzen das internationale Som-
merskispringen auf der HS-64-m Schanze statt.
Für Noah war das der 3. Skisprungbewerb nach seinem Schien- u. Waden-
beinbruch, den er sich am 06.01. dieses Jahres im Training für den Austria
Cup in Saalfelden zugezogen hat.
Nicht nur die Sonne lachte an diesem Samstag. Auch Noah und seine
Teammitglieder, Betreuer und Eltern freuten sich nach Wettkampfende
mit ihm: Mit der Höchstweite im 1. Durchgang, der 2. höchsten Weite
im 2. Durchgang und den besten Haltungspunkten im 2. Durchgang bei
seinem 60-m-Sprung erkämpfte sich Noah in der Klasse Schüler 13 den
Platz ganz oben am Stockerl - 6,8 Punkte vor dem sehr starken Schwarz-
acher Felix Resinger und 14,4 Punkte vor dem Berchtesgadener Florian
Weinert.
Die Wörgler Flughunde zeigten in diesem stark besetzten Nachwuchs-Be-
werb mit einer sehr guten Mannschaftsleistung auch international auf (2.
Platz Josef Ritzer, 5. Jonas Hecher, 7.  Lea Huber, 12. Daniel Hecher und
13. Jakob Sauerwein) ©wflh_wth

Noch nie in der nunmehr 20-jäh-
rigen Geschichte des Schwimm-
clubs Sparkasse Söll konnte eine
Schwimmerin oder ein Schwim-
mer bei Österreichischen Meister-
schaften auf der Langbahn drei
Goldmedaillen erreichen. 
Dieses Kunststück gelang nun Ca-
rina Bihlmayer bei den Österr.
Meisterschaften der Nachwuchs-
klassen am vergangenen Wo-
chenende in Kapfenberg. Sie
schlug in 100m Freistil, 100m Rü-
cken und 200m Lagen jeweils als
Erste an und heimste in 200m Rü-
cken zusätzlich noch eine Bron-
zene ein. Ein Jahr aufwändiger
Trainingsarbeit fand so den punkt-
genauen und würdigen Ab-
schluss. 

Mit diesen drei Medaillen über-
reicht Bihlmayer ihrem Verein ge-

wissermaßen ein Abschiedsge-
schenk. Dies deshalb, da Carina
ab Herbst das Sport-BORG in
Innsbruck besuchen und daher
aufgrund eines fehlenden
Schwimm-Leistungszentrums
zum TWV Innsbruck wechseln
wird. Mit einem lachenden und
einem weinenden Auge lässt Trai-
ner Klaus Leitner seinen Rohdia-
manten ziehen. „Mir sind die
Grenzen innerhalb unseres Ver-
eins, aber auch meine persönli-
chen Grenzen bewusst. Daher ist
jetzt genau der richtige Zeitpunkt
gekommen, Carina für die Zu-
kunft in Innsbruck alles Gute zu
wünschen. Der Tiroler und Öster-
reichische Schwimmsport ge-
winnt einen sympathischen jun-
gen Menschen und ein Riesenta-
lent, von dem in Zukunft noch zu
hören sein wird.“ (©scs_söll_kl)

KOSTEN: Einstieg jederzeit möglich! Kostenlose Schnupperstunde bei jeder Einheit möglich!
Mitgliedsbeitrag pro Jahr 35 € - 10er Block dann nur 20 € / bei Nichtmitgliedern kostet der 10er Block 40 €

Wir freuen uns schon auf die neue Turnsaison und verbleiben mit lieben Grüßen Sarah H., Simone, 
Vanessa, Andrea, Carina und Sarah G.                               Euer Vorstand des Turnverein Söll TVS

Für Unfälle jeglicher Art wird nicht gehaftet!
TVS Söll / Sarah Horngacher / Hauning 5 / 6306 Söll / 0664 348 0793 / turnverein-soell@hotmail.com

P r o g r a m m  T V S  2 0 1 7 / 1 8

Start 11.09.2017!  

ACHTUNG 
NEUE ZEITEN!!
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Söller Sommerkonzerte -  
Genuss feinster Klänge und Stimmen

Einen virtuosen Auftakt an Konzertgenuss setzten am 27.07. Daniel Müller
und Raul Funes als exzellent abgestimmtes Gitarrenduo und Silva Funes
als Sopran mit erstaunlichem Stimmvolumen. Das Programm trug den
Titel “Encuentro - musikalische Begegnungen” und machte die viel Beifall
spendende Zuhörerschaft mit bezaubernder Musik bekannt. 

Am 16.07. überraschte  Manfred Zott nicht nur mit seinen Qualitäten als
Organist sondern vor allem auch mit dem von ihm erlesen ausgewählten
Programm unter dem Titel “800 Jahre in 60 Minuten”, die man durchaus
als Hommage an die herrlich klingende Orgel der Pfarrkirche und als beein-
druckende Intonation schöner Orgelliteratur verstehen darf, für deren Dar-
bietung sich Manfred Z. als großer Meister empfohlen hat.

Ein ebenso einmaliges Konzerterlebnis war vor großem Publikum der
Auftritt von Jelena und Florian Widmann, die unter dem Motto “Lieder
mit Herz” hochkarätige Beispiele vortrugen und von Anna Ulaieva in vir-
tuosem Spiel begleitet wurden. Das Programm enthielt die besten Stücke
klassisch einschlägiger Komponisten und hatte statt obligater Zugaben
mit dem gemeinsam gestalteten Finale eine großartige Überraschung,die
mit Standing Ovations belohnt wurde.

03. 09.: ENSEMBLE KLINGZEUG
Eintauchen in die Welt der alten Musik

10. 09.: ENSEMBLE FINDLING
Berührende Lieder in Mundart

17. 09.: KLANGRAUM SAXOPHON & ORGEL
Klaus Egerbacher, Saxophon; Werner Reidinger, Orgel

Eintrittspreise: Vorverkauf 7,- € / an der Abendkasse 9,- €
**** Saisonkarte für 2 Erwachsene nur 30,- € ****

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre frei • Eintrittskarten und
Abo´s erhältlich im Tourismus-Info-Büro Söll

K I R C H E N -
KONZERTE
S Ö L L 2 0 1 7

Fo
to

: ©
sm
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Wir sagen Vergelt´s Gott allen, die unsere liebe Mam auf ihrem letzten Weg begleitet haben, und danken für die
rege Teilnahme an der Beerdigung und am Rosenkranz.

Söll,  im August 2017   die Trauerfamilie

Aus dem Veranstaltungskalender des 
Pensionistenverbandes Söll 

Am 14.07. konnte Frau Barbara Zott in aller Frische ihren 85.Geburtstag feiern, wozu  ihr recht herzlichst
gratuliert wurde! Am 13. Juli ist nach mehreren Anläufen die Grießbach-Klamm mit einer tollen Schar
fleißiger Wanderer bezwungen worden. Nach einer 2 stündigen Wanderung gab es eine unterhaltsame
Einkehr samt einer sehr schönen und guten Jause beim Lärchenhof. 

Zu einem Ausflug ins Blaue lädt der Pensionistenverband am Dienstag, den 12.September ein,
(Achtung Terminänderung) Abfahrt 12Uhr30 Söll Busparkplatz und in Ellmau 13 Uhr M-PREIS; 
Alle Mitglieder sind dazu recht herzlich eingeladen. ©pv_söll_sts

Weiss Elisabeth
* 8.März1926    + 30.Juli 2017

Gedanken - Augenblicke. Sie werden uns immer an dich erinner�
und dich nie vergessen lassen !

D A N K S A G U N G
In den Stunden des Abschieds durften wir erfahren, 
wie viel Liebe und Anerkennung unserer lieben Mam entgegengebracht wurde.
Wir danken allen, die sich mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.
Wir sagen Vergelts´Gott für alle Zeichen der Liebe, der Freundschaft und Verbundenheit.

Besonders danken möchten wir:
• dem Hausarzt Dr. Klaus Auer und seinem Team für die medizinische Betreuung
• dem Altenwohnheim Scheffau für die so fürsorgliche Pflege
• Pfarrer Josef Goßner für die feierliche Gestaltung des Auferstehungsgottesdienstes  
• den Ministranten, dem Mesnerehepaar; dem Vorbeter Hans Ehammer und Sepp Mitterer
• Hans Kaufmann für die Organisation, sowie den Austrägern der Parte
• dem Kirchenchor, der Musikkapelle, der Hoagaschtmusik und der Salvenbrass für die musi-

kalische Gestaltung
• den Kassettlfrauen für das ehrenvolle Geleit 
• für alle ausbezahlten Messen, Kranz- und Kerzenspenden
• für die Spenden zugunsten des Altenwohn- und Pflegeheimes Söllandl
• für das Entzünden der Gedenkkerzen im Internet
• der Bestattung Linser Wörgl
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Altenwohn- & Pflegeheim
Scheffau “Insa dahoam” 

Im Altenwohn- und Pflegeheim laufen die Neubauarbeiten in vollem Gange, und
man sieht der geplanten Fertigstellung im Oktober mit Zuversicht entgegen.

Kürzlich wurde ein „Musterzimmer“ zur Ansicht und Freigabe fertiggestellt und sowohl das Pfle-
gepersonal als auch die Heimleitung zeigen sich überzeugt, dass das neue Heim ein sehr hohes
Maß an Wohn- und Betreuungsqualität erreichen wird.

Auch aus finanzieller Sicht befindet man sich auf dem vereinbarten Kurs, und es kann mit sehr
hoher Sicherheit behauptet werden, dass die veranschlagten Kosten (11 Mio. Euro) unterschrit-
ten werden.

Aufgrund des termingerechten Baufortschrittes wird am 17. 11. 2017 die Eröffnungsfeier,
und am 18. bzw. 19. 11. 2017 ein Tag der offenen Tür stattfinden, eine Einladung wird
frühzeitig an alle Haushalte versendet.

Sehr erfreulich ist auch, dass sich die angespannte Personalsituation positiv entwickelt hat. Da al-
lerdings im neuen Heim mehr Bewohnerplätze zur Verfügung stehen, werden auch weitere Stel-
len ausgeschrieben. (©awh_söllandl_wk)

EHRENAMTLICHE FÜR
INSA DAHOAM CAFE GESUCHT 

Weiters ist es geplant, dass im neuen Heim ein Cafè entste-
hen soll. Dieses Café soll täglich am Nachmittag von 13:00
– 17:00 Uhr geöffnet sein und den Bewohnern und Besu-
chern ermöglichen, in einer netten Atmosphäre ihren Kaffee
und Kuchen zu genießen.

Nachdem dieses Café jedoch vom Stammpersonal nicht
mitbetreut werden kann, sind wir auf die Hilfe der Söller,
Scheffauer und Ellmauer angewiesen. Es geht ausschließlich
um einen Einsatz als Bedienung, denn die Kuchen und die
Getränke werden von der Küche des Heimes gestellt und
vorbereitet.

Wenn Sie interessiert und bereit sind, gelegentlich
einen ehrenamtlichen Dienst im Café des neuen Al-
tenwohn- und Pflegeheimes zu leisten, dann mel-
den Sie sich bei der Heimleitung.

E-Mail: heimleitung@altenwohnheim-scheffau.at
Tel: 05358/8134 

Wenn es uns gemeinsam gelingt
dieses Café zu betreiben und mit
Leben zu erfüllen, dann haben wir
für unsere Bewohner und deren
Besucher etwas Großartiges ge-
schaffen. 

STELLENAUSSCHREIBUNG
Für das neue Altenwohn- und Pflegeheim Scheffau suchen wir    

• Dipl. Gesundheits-u. Krankenpfleger/In (DGKP)
• Pflegeassistent/In           

• Heimhilfen
• Küchenhilfen                 

• Reinigungskräfte

Sind Sie motiviert, belastbar, flexibel und interessiert etwas Neues
mitaufzubauen, dann sind Sie bei uns im Team genau richtig. 
Wir bauen nicht nur ein neues Zuhause für unsere Senioren, sondern
erweitern auch unser Team. Sie haben die Möglichkeit eigenständig
zu arbeiten und unseren gemeinsamen Weg in die Zukunft für un-
sere Bewohnerinnen und Bewohner mitzugestalten.

Ausbildung: Bei den DGKP’s, Pflegeassistenten und Heimhilfen 
wird eine entsprechende Ausbildung vorausgesetzt.

Beschäftigungsausmaß: Teil- oder Vollzeit

Entlohnung: Sie werden nach dem Gehaltsschema des Gemein-
de-Vertragsbediensteten Gesetzes (G-VBG) entlohnt 
bzw. richtet sich Ihr tatsächliches Gehalt nach Ihren 
Vordienstzeiten im öffentlichen Dienst.

Ihre Bewerbung:
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, senden Sie 

Ihre schriftliche Bewerbung an:´ 
Altenwohn- und Pflegeheim Scheffau

zH Einwaller Thomas  Oberfeld 1    6351 Scheffau a.W.K. 

E-Mail: heimleitung@altenwohnheim-scheffau.at senden.

Gerne können Sie sich auch telefonisch über weitere Details
der offenen Stellen informieren. 

(HL Thomas Einwaller – Tel. 05358/8134)
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FC AGER SÖLL
SPIELPLAN HERBST 2017

Wir g�at�lieren

Dem langjährigen Obmann der
BMK Söll und Bezirksobmann

des BMV Kufstein

Sebastian Neureiter
wurde am Landesfeiertag

Mariä Himmelfahrt - 15.08.
das Verdienstkreuz

des Landes Tirol
verliehen.

Das prächtige Wetter nützte auch
der Seniorenbund Söll für ein vielfäl-
tiges Ausflugs- und Wanderpro-
gramm, das lohnenswerte Ziele und
so manche Überraschung enthielt.
Man staunte über die Blumen-
pracht und reizvolle Lage des Sal-
cherhofes, man zollte in der Grie-
ßenau den majestätischen Gipfelrie-
sen des Kaisergebirges Respekt und
freute sich über das gesellige Bei-
sammensein mit Bekannten und
Prominenz anlässlich des obligaten
Landestreffens und sammelte sich
zu einem stillen Gebet unter der
Friedensglocke von Mösern. 
Der Seniorenbund lädt nun zum se-
lektiven Herbstprogramm ein.

In stattlicher Busstärke besuchte der Seniorenbund den Kräutergarten auf dem
Salcherhof in Auffach/Wildschönau, absolvierte einen tollen Ausflug zur 

Grießneralm und nahm in traditioneller Manier am Landestreffen teil, das diesmal
in Flaurling stattfand und einen Abstecher zur Friedensglocke inkludierte.

Aktivitäten des Seniorenbundes



KUNDMACHUNG
der FREIWILLIGEN 
FEUERWEHR SÖLL

Wespen und Hornissennester 
dürfen auf Anweisung des Landes-
feuerwehrverbandes Tirol von der Feuerwehr nicht mehr
beseitigt werden.

Für die Beseitigung solcher Nester ist ein dafür ausgebilde-
ter Schädlingsbekämpfer zu beauftragen.

Kdt. Horngacher Michael

u

September 27

Herzlichen Glückwunsch
zum 90. Geburtstag

In gemütlicher Kaffeerunde überbrachten am 14. August Pfarrer Josef
Goßner und Bgm. Alois Horngacher Frau Anna Seisl beste Wünsche zu
ihrem 90. Geburtstag. Im Kreise ihrer Lieben - bereits 4 Generationen
hatten sich zu Aufing um den altehrwürdigen Stubentisch versammelt,
um den Erzählungen aus Kindheit und Jugendzeit zu lauschen, unter
welch historischem Umfeld die aus einer Lehrerfamilie stammende Anni
groß geworden ist. 1950 heiratete sie den “Aufinger-Hans” - den leg-
endären Kapellmeister der MK Söll von 1947 - 1975, mit dem sie unter
bewundernswertem Einsatz, Ehrgeiz und Fürsorge für Familie, Haus und
Hof das stattliche Anwesen bewirtschaftete. Bis ins hohe Alter erstaunte
sie ob ihrer Freude, das angehende Heu mit dem kleinem Oldtimer oder
dem großem Traktor höchstpersönlich kreiseln zu dürfen und regel-
mäßig der hofeigenen Blinzalm einen Besuch abzustatten. 

Danke
für die Teilnahme am Seelenrosenkranz,
für die Mitfeier beim Auferstehungsgot-
tesdienst sowie für die Verabschiedung
an der Grabstätte anlässlich des Heim-
ganges unseres lieben Tat,

Her�� 

Josef  Eisenmann 
*  2.8.1922 + 7.7.2017

Im Besonderen danken wir:
o  Herrn Pfarrprovisor  Adam Zasada für die feierliche Gestaltung 

des Gottesdienstes,
o  den Vorbetern Marianne und Alois für die Gestaltung der 

Rosenkranzandacht
o  den Sargträgern, 
o  dem Trachtenverein mit der Fahnenabordnung für das letzte 

Geleit
o  der Bundesmusikkapelle und dem Kirchenchor für die würde-

volle musikalische Umrahmung,
o  Herrn Hans Kaufmann für seine hilfreiche Unterstützung,
o  dem Hausarzt Dr. Klaus Auer,
o  dem Leiter des Altenwohn- und Pflegeheimes Scheffau und 

seinem Team,
o  dem Bestattungsinstitut Linser,
o  für die schönen Kranz- und Blumenspenden, die Kerzen- und 

Geldspenden und die ausbezahlten Messen  
o  für die Kondolenzeintragungen und das Entzünden der 

Gedenkkerzen im Internet.

Söll, im August  2017 Die Angehörigen 

HERZLICHEN DANK für den regen Be-
such unseres diesjährigen Feuerwehrfestes sowie
für die großzügigen Spenden, die den Ankauf von
Gerätschaft und Ausrüstung sowie die Ausbildung unse-
rer Jugendfeuerwehr unterstützen.

Redaktionsschluss für die Oktoberausgabe 2017
12. September 2017




